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Zaurens Cigaretten.

Wiesbadener Sade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.—

Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

j^ zugspreis (einschl . Amtsblatt ) : Für das Jahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr
“k . 3.—, für einen Monat Mk . 1.80 mit Bringerlohn , durch die Post bezogen

j ,aöerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60. Einzelne
Nummern der Hauptliste 30 Pfg . Tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift- und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690. —.  .

Nr. 342.

Organ der Stadtverwaltung
. mit der Frei - Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden “.
Einrdckungsgebühr für das Bade -Blatt : Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg. Die 3mat gesp.
Petitzeile neben der Wochen-Hauptliste , unter und neben dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3 mal gesp . Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis >0 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-
- - - - ~ schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen . ■

Samstag , 8 . Dezember B9I7. 51. Jahrgang.
Gesellschaft und Kurleben.

l  Eingetroffene Offiziere und Offiziersciamen:
k • Achbig (Essen), Frau Stabsarzt Adolph (Fulda),
Q - Brühl (Kiedrich ), Ltn. Darre , Kapitän Donner mit
ta • (Dietrichshof ), Frau Offiz. Griebel , Fregatten-
f A‘tän von Grumbkow (Wilhelmshaven), Kapitän z. See
i'A ac (Kiel ), Rittm. Hagemann , Obltn . Dr . jur . Heiden-
j‘m> Offiz. Irrah (Frankfurt ), Hptm. Jung (Herbom ),
(tj; Kappener mit Gattin (Weisheim), Ltn. Kluss

unzter j. O.), Ltn. Müller (Mainz), Kgl. Domänen-
ir>* er  Obltn . Oestreich , Hptm. Preus (Metz), Stabs-
f * Dr. Reischer (Stuttgart ), Hptm. Sturm, Hptm.
^ .Hnger (Strassburg ), Generalarzt Tittelbach (Ober-

General d. Inf. z. D von Trotha mit Familie
s^*Ksberg), Hptm. Werner , Hp tm. Wolff (Frankfurt ).

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Hauptmanns Drama „Der arme Heinrich“, eines

r . re Üsten Bühnenwerke des Dichters , ist wieder in

î Spielplan des Hoftheaters aufgenommen und ge-
Ale
^ Spielpla _ _ _ 0 .am 21. Dezember mit Herrn Everth in der Titel-
fcjr* und Fräulein von Hansen als „Ottegebe“ zur Auf-%r-

Die Woche im Hoftheater . Sonntag , den 9. Dez.,
\ ' A, Der Ring des Nibelungen , 1. Tag : „Die
dh!r* re“> Anf. 5 Uhr . Montag , den 10., Ab. B:
i ^ 'th“, Anf. 7 Uhr . Dienstag , den 11., Ab. C, Der
E des Nibelungen , 2. Tag : „Siegfried“, „Siegfried“ :
-tzT, Richard Schubert vom Stadttheater in Hamburg

Anf. 6 Uhr . Mittwoch , den 12., bei aufgeh.
gement , Volkspreise, 9. Volksabend : „Die Journa-
F] 71“) Anf. 7 Uhr . Donnerstag , den 13., Ab. C : „Die
V̂^ rmaus“ (im 2. Akt „Morgenblätter “ und „Radetzky-
k'pch“ von Johann Strauss , getanzt von Fräulein
.Chlore Ziegler vom Grossherzoglichen Hof- und
jI‘’onaltheater in Mannheim), Anf. 6(k> Uhr . Freitag,
k-T l4-, Ab. D, zum Vorteile der hiesigen Theater-

“S1pnsanstalt , 4. Benefiz pro 1917: „Das Nürnbergisch
Anf. 7 (jhr . Samstag, den 15., Ab. B : „Der liebe

jjpistin“ Anf. 7 Uhr . Sonntag , den 16., Ab. D, Der
des Nibelungen , 3. Tag : „Götterdämmerung “,

; 5 Uhr.
>- ^ Nerr de Garmo sang im dritten Symphoniekonzert
k"''äinz die Arie des Lysiart aus „Euryanthe“ und
Cj Sachs’ Schlussansprache aus den „Meistersinger“
tej* reicher Anerkennung . Jubelnden Beifall löste
5̂ ,,D-moll-S>mphonie“ aus, bei deren Aufführung
(L Drehester durch Mitglieder der Wiesbadener Hof-

,ei- und Kurhauskapelle verstärkt war.

Neueste aus Wiesbaden.
Ei«e Neuheit des hiesigen Roten Kreuzes. Das !

Kreiskomitee vom Roten Kreuz liat eine Neuheit heraus¬
gebracht , die für jeden Haushalt eine wertvolle Er¬
innerung an die ernste Zeit sein dürfte, die Deutschland
jetzt durchmacht . Es handelt sich um ein vornehmes,
in bester Beschaffenheit von der Firma Ad. Dams, hier,
hergestelltes Tablett , das mit Lebensmittel¬
marken  aller Art ausgestattet ist. Auf den eigen¬
artigen Gedanken ist der gesetzliche Musterschutz
erteilt . Das Tablett wird erstmalig beim Weihnachts¬
markte im Kurhause am 9. und 10. Dezember zum Ver¬
kauf gelangen , der Preis ist auf 15 Mark das Stück fest¬
gesetzt . Nach dem Weihnachtsmarkt kann das Tablett,
das für Jedermann ein sinniges Weihnachtsgeschenk sein
dürfte , an der Hauptkasse des Roten Kreuzes im König¬
lichen Schloss, Mittelbau links, bezogen werden. Der
Reinerlös kommt der Wiesbadener Kriegsfürsorge
zugute . Möge ein reicher Kaufandrang der guten Sache
förderlich sein!

— Die Monopol -Lichtspiele bringen das L-ustspiel „Das
'/.ivk  uKinadel“ mit Lisa Weise . Das Schauspiel „Leidvolle
Liebe “ mit Mirjam Horwitz als Fürstin Felizitas und Natur¬
bilder aus dem SehwarzwaM ergänzen den Spielplan.

— Im Kinephontheater (Taunusstrasse 1) gelangt ein
- ausserordentlich gutes Programm zur Vorführung . Valdemar

Psilander spielt die Hauptrolle in dem Drama „Das zweite
Ich " mit der ihm eigenen vornehmen Art , die ihn zum
Liebling des Publikums gemacht hat . Fedor von Zobeltitz’
„Das Geschlecht der Schelme “ wird auch hier berechtigtes
Aufsehen erregen . Der Held des Schauspiels , der ehemalige
Hochstapler und spätere Graf Gheyn wird von Friedrich
Zelnik meisterhaft verkörpert , während die weibliche Haupt¬
rolle von der eleganten Polin Lyä Mara gespielt wird.

— Im Thaliatheater gelangt das Schauspiel „Regina “ zur
Erstaufführung . Die Titelrolle ‘spielt Nelly Lagarst . Das
Beiprogramm enthält das Lustspiel „Gewagt ! Gewonnen !“
und führt uns den zweiten Teil der amtlichen Aufnahmen bei
Krupp in Essen , und zwar die Kanonenwerkstiitte vor Augen.

Hof und Gesellschaft.
Major von Seelhorst,  Kommandeur eines

Regiments, erhielt den Orden Pour le merite mit einem
Kaiserlichen Gruss und der Anerkennung seiner Ver¬
dienste. Im Generalstabsbericht vom 25. November
wird hervorgehoben , dass pommersche Truppen am
Rande des Waldes von Bourlon jeden feindlichen Angriff
zum Scheitern gebracht haben . Major von Seelhorst
(Stand vor dem Kriege im Kolbergschen Grenadier¬
regiment Graf Gneisenau, das in Stargard in Pommern
in Garnison liegt.

Der Kommandant des Berliner Zeughauses , General¬
major z. D. v. Neumann - Cosel,  Flügeladjutant
des Kaisers, ist gestorben . Er ist ein Nachkomme des
Generals v. Neumann , der im Jahre 1807 die Festung
Cosel mit Erfolg gegen die Franzosen verteidigte.

Graf Julius von Zech - Burkersroda  zu
München und seine Gemahlin Isa, geborene v. Beth-
mann Hollweg , zeigen die Geburt einer Tochter an.
Der frühere Reichskanzler Dr . Theobald von Bethmann
Hollweg ist dadurch zum zweiten Male Grossvater ge-
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worden . Die Gräfin Isa ist seine einzige Tochter und’
hat 1916 bereits einem Knaben das Leben gegeben.

Dem erst 17(4 Jahre alten bisherigen Fähnrich
Hellmuth  B u n n bei einem Ulanenregiment , der
vor wenigen Tagen zum Leutnant befördert wurde , ist
vom Kaiser wegen seiner Verdienste der Kgl, Hausorden
von Hohenzollem überreicht worden . Das Eiserne
Kreuz, die Rettungsmedaille und der Württembergische
Verdienstorden zieren bereits die Brust des jungen
Helden.

Literatur, Wissenschaft und Kunst
— Der Rekord der Versteigerung Kaufmann. £)ie

Versteigerung R. v. Kaufmann in Berlin steht mit dem
Resultate des ersten Auktionstages von 7 900 000 Mark
bereits zahlenmäßig an der Spitze sämtlicher Kunstver-
steigerungen , die bisher in Deutschland stattgefunden
haben. Ihr erster Tag schon übertrifft die grösste
internationale Versteigerung des Weltkrieges (1916 in
Neu York) um 3 Millionen Mark, sämtliche 5 Tanna-
Auktionen (3 Berlin, 1 Stuttgart , 1 Wien) zusammen um3y2 Millionen Mark und erreicht das Gesamtresultat der
vielleicht sensationellsten Kunstversteigerung der Ver¬
gangenheit , der 8 Millionen Mark erzielenden Hamilton-
Auktion in London bei Christie 1882.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden,
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vor» . 10—II Uhr . Fernsprecher 3690.

Das Hoftheater
; auch Leo Falls erfolgreiche Operette „Der

e A u g u s t i n“ in seinen Spielplan aufgenommen,
in einer Aufmachung, wie sie glänzender nicht

4 hi se*n kann . Dekorationen und Kostüme sind
jfct Endender Pracht und fesseln das Auge von Anfang

ll̂ e- Das melodiöse Werk selbst hat vor längerer
einem andern Orte hier bereits seine Zugkraft

4 Es bietet als Operette viel reizvolle Musik,
Vermeidet, mit gar zu gewöhnlichen und groben

zu arbeiten . Die Instrumentation ist sehr
-•H^ htig und zeugt von viel Klangsinn für zarte

Eierfarben . So verfehlten denn auch die einzelnen
nicht ihre Wirkung ; eine ganze Anzahl mussten

^J- rl?° lt werden — und der jetzt hoffähige „liebe
wird voraussichtlich auf längere Zeit leb-

Zuspruch haben und sich als erstklassiges Kassen-
k. erweisen.

m
rfc«

ganze Anzahl unserer tüchtigsten Kräfte
sich um die glänzende Aufführung verdient,

die Damen Bommer  als temperamentvolle
e<<>Frau Mülle  r-R e i c h e 1als nach „Höherem“

e „Anna“. Fräulein Reimers  als schneidiger

Bestes zum Gelingen des Ganzen bei. Das Orchester
unter Herrn R o t h e r s zielbewusster Leitung schwelgte
in eitel Klangschönheit . Die Zuhörer spendeten
rauschenden Beifall. fz.

„Anna “, Fräulein Reimers
Hj. « Herr Haas  als treuherziger „Augustin “, Herr

Hfc*‘ano  als urwüchsiger „Bogumil“, Herr Herr-
blasierter „Nicola“, Herr Leo Schützen-

^ „Jasomirgott , die prachtvolle Stimme des be-
Künstlers kam selbst in der leichten Operette zu

‘V Q£svoUster Geltung , und Herr Ehrens  als
®'  Auch die vielen andern Beteiligten trugen ihr

Konzert im Verein der Künstler und Kunstfreunde.
In dem Donnerstag -Konzert liess sich das hier so

beliebte Klingler - Quartett  aus Berlin hören.
Alte die Anforderungen , die man an eine Kammermusik-
vereinigung von Ruf stellen muss, erfüllen die „Klingler“
in denkbar vollendetster Weise. Ihre Leistungen waren
auch diesmal wie aus einem Guss, von absoluter Einheit¬
lichkeit im Zusammenspiel, peinlicher Sauberkeit in der
Intonation , haarscharfer Rhythmik und sorglich abge¬
wogener Schattierung . Dazu wissen die Herren mit so
herzlicher Wärme, so natürlichem Empfinden und so
tiefer Innerlichkeit zu musizieren, dass ihre Leistungen
einen ungetrübten , restlosen Genuss bedeuten . Schon
die Wiedergabe ,des eingangs gespielten F-dur-Quartetts
von Schumann war von reiner Poesie durchtränkt . Be¬
sonderes Interesse bot dann die „Italienische Serenade“
von Hugo Wolf, eine feiriziselierte Arbeit von reizend
pikantem Humor . Der Satz ist in zwei Formen vor¬
handen , einmal für kleines Orchester und ein zweites
Mal für Streichquartett . Ein kontrapunktisches Meister¬
stück, ist sie unbedingt das reifste Instrumentalstück
von Wolf. Die Wiedergabe war von durchsichtiger
Klarheit, und Herr Fridolin Klingler  hatte darin
als Solobratscher einen Sondererfolg von grosser Ein¬

dringlichkeit . Den Schluss der Vorträge bildete
Beethovens grosses A-moll-Quartett . Die wunderbar
gemischte halb wehmütige , halb genesungsfrehe
Stimmung des aus langer Krankheit zu neuem Leben
und neuer Kraft Erstandenen , die das ganze Werk durch¬
zieht , kam durch die Künstler zu denkbar tiefstem
künstlerischen Ausdruck und dadurch zu ergreifender
und packender Wirkung . Die Zuhörer liessen es an
reichgespendetem Beifall nicht fehlen. N.

jtöuönnf^rinöf?
Da ist das machtgierige

England,
das uns schwach sehen möchte.

Trage das Deine zur
Stärkung Deutschlands
bei, bringe dein Gold zur

Goldankaufstelle!
Nicht morgen-

heute tu deine Pflicht!



Seite 2._ Samstag , den 8. Dezember 1917,

Vormittags - Konzert.
Konzert der Kapelle Paul Freudenberg

in der Kodibrunnen -Trinkhalle.
Vormittags 11 Uhr.

1. Choral : »Wenn ich einmal soll scheiden “.
2. Ouvertüre zu »Egmont“ . . .
3. Oie phestsr , Walzer . . . .
4 . Engellied . . . . . . . .
5 . Volksszer.e aus „Evangelimann“
ß.  0 Deutschland hoch in Ehren,

Marsch . . . . • • -

Beethoven
Lanuer
Braga
Kienzl

Fetras

Wiesbadener Badefoiatt«

Nachmittags -Konzert.
Nr. 342^

J . Foroui

4 uhr . 562 . Abonnements-Konzert
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Hermann Irmer , Städtischer
Kurkapellmeister.

1. Konzert-Ouvertüre in A-dur . . .
2. Einleitung zum III. Akt und Braut¬

chor aus der Oper „Lohengrin“
3. Carmen-Suite Nr. 1 . . . . .
4. Serenade . .
5. Ouvertüre zu »Des Wanderers

Ziel “ . . . •
6. Variationen aus op. 8 . . . .
7. Fantasie aus d. Op. »Die Favoritin“

B. Wagner
Gr. Bizet
Jos . Haydn

F . v. Stippe
L v. Beethoven
G. Donizetti

Samstag , den 8. Dezember 1917.

Abend- Konzert.
8 Uhr . 563 . Abonnements-Konr*1

Städtisches Kur er ehester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zu »Der Kalif von

Bagdad “ .
2. Menuett und ung r sches Rondo .
3. Fantasie aus der Oper »Figaros ,t

Hochzeit “ . . . W. A Mog
4. Abend ied . Sc hu  .
5. Ouvertüre zur Oper „Raymond* . A. Thom^
6. Mil iär -Waizer . • • E . Waldte«»
7. Erinnerung an C. M. v. Weber . . E . Bach „r
8. Zu" Parade , Marsch . . . . - F . Wemhöt

A. Boieldie«
Jos . Haydn

KOSTÜME
MÄNTEL

PELZE
I. HERTZ MORGENKLEIDER

BLUSEN
UNTERRÖCKE.

DAMEN-MODEN LAUGGASSE20.

I
I
1
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i
i
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Auf das Postscheckkonto 13 021 der Abteilung III
des Kreiskomitees vom Koten Kreuz werden

die von den Haushaltungsvorständen
gesammelten Beträge eingezalilt.

Kaiser- und Volksdank Weihnachtsgabe 1917.
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Königliche Schauspiele.
Samstag , den 8. Dezember 1917.

278 . Vorstellung.
14 , Vorstellung . Abonnement B.
Dienst - u . Freiplätze sind aufgehoben.

Der Ring des Nibelungen
Ein . Bühnen - Festspiel von Richard

Wagner.
Vorabend:

Vas KhelugoM,
In zwei Abteilungen (vier Szenen ).

Anfang 7 Uhr.

Residenz-Theater.
Eigentümer u . Leiter : Dr . H . Rauch.

Samstag , den 8. Dezember 1917.
Nachmittags ' /g4 Uhr.

Halbe Preise . >

Pub -Bodega
Mittags - of
Abendtisek
Zu ammeiistiu jjj
nach eigner

Alle Delikatessen der Jahreszeit . — Fertige
nach Ende des Theaters . — Gesellschafts -Raume ^

Hochzeiten und Veranstaltungen.

VürwendöJ ^
„Kr®uz-Pfen »Hp“
, Marken
ou? Briefen Rarton «*w.

S Detektei Zukunft 6. m. fc. H. O

Kinder - und Schülervorstellung.
Meister Pinkepank

oder
Ctaristnaclitbei den Schnee Elfclien

Weihnachtsmärchen in 5 Bildern
von Max Möller.

Musik von Otto Findeisen.
Spielleitung : Feodor Brühl.

Stadttheaterftlainz
Leitung : Hans Islaub . Fernruf Nr . 268

Fernruf de» Kasse Nr . 28 .17.
Samstag , den 8. Dezember 1917.

Abends 71/a Uhr.
Ausser Abonnement.
Polenblnt.

Operette in 3 Akten von Leo Stein.
Musik von Oskar Nedbal.

Abends 7 Uhr.
Anfang 71/2  Uhr . Ende 10' /s Uhr.

Mittlere Preise.
Dutzend - u . Fünfzigerkarten gültig. Dutzendkarten haben Gültigkeit.

Die
Prinzessin und die ganze Welt.
Lustspiel in 4 Akten von Edgar
Höyer . Autorisierte Uebersetzung
aus dem Dänischen von Dr . John Jeder Fremde liest

Josephsohn.
Spielleitung : Feodor Brühl. das B̂adeblatt̂.

Anfang 7 Uhr . Ende 9S.« Uhr.

Wiesbaden
Langg&sh©28/30
Ecke Römer Tor^
Tel . 568 ^ Ä u ^

H. uptaite
Berlin W. SU

: Frankfurt ». H.
!v -“s chUl *' rpl . 5/7. H . mbnrg -Örettm.

O Beöääcütungen . AtwMnttä®

576Thalia.
Modernes u . grösstes Lichtspielhaus
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6167.

Erstaufführung.

REGINA.
Schauspiel in 4 Akten.

In den Hauptrollen : Fritz Sachs,
keil ) I.agar -t.

Gewagt ! Gewonnen!
Lustsp . in 1..Auf,:, von llud . del Zopp.

Bei KRUPP in Esse ».
II . Teil : Die Kanonen werkstätte.

üonopol-Lichtspiê
650

die

Wilhelmstrasse 8.
— Erstaufführung . —

LISA WEISE , . (i„,
anmutige , junge Mn«
in (1 in kö Wieben Lustsp' 6̂

Ein Zirkusmädel
Im Sohwarzwald-

— Herrliche NaturbildeiV
Leidvolle Liebe-

Der llerzensrnmaneiner Fürst'
Mirjam Horwitz in der HauPJy

552
Kinephon-Theater«

Taunusstrasse 1.
- Erstaufführung.

Valdemar PsilandcJ"
Das zweite „ ich ' *

i»

” ■ a#'
Eine Meisterleistniig de«

vergesslichen Künst ® j^l'
Das Geschlecht d. Sch ® ^
Schauspiel nach dem weltbe
Roman von Feder von

In den Hauptrollen:
Friedrich Zelnick und

nach den Anmeldungen vom 6. Dezember 1917,
Augustini -Hoehl , AI,, Fr ., Geisenheim
B&ldus , Frl ., Bergheim
Batt , Fr ., Saarbrücken
Baues , Hr . Kfm ., M.-Gladbacfa
Baur , Hr . Förster , Wolf egg
Baumann , Hr . Kfm ., Pforzheim
Becker , Fr ., Göthen
Bester , Hr . Kfm . m. Fr ., Chemnitz
Beldies , Hr . Kriegsgerichtsrat , Trier
Benz , Fr ., Frankfurt
Berg , Hr . Kgl . Landrat , St , Goarshausen
Berg , Hr . Brauereibes . m . Fr ., Köln
Berg , Hr . Leut .n .,
Bielefeld , Hr . Kfm ., Dornstadits
Bödiker , Fr ., Aachen
■aus dem Bruch , Hr . Kfm ., Mülheim (Ruhr)
Christ , Schüler , Erbenheim
Christmann , IIr.  caml .. Framersheim
■Coer, IIr . Kfm ., Nennkirchen -Arnsberg
Detzner , Hr ., Bad Lauchstedt
v . Deuster , Fr , Frankfurt
'Dreiling , Fr ., Niederneisen
Eglinger , Fr ., Berlin
Ehrenreieh , Hr . Kfm ., Laufenselden
Eichmeyer , Hr . Kfm : in . Fr ., Köln « — ----- --
Graf von Einsiedel , Hr . Offizier m.  Fr ., Oschatz , Nassauer Hof
Fontaine , Fr . Stabsveterinär m . Nichte , Bannen . Nassauer Hof
Freund , Hr . Rechtsanwalt m . Fr ., Mannheim Nassauer , Hof
Fuchs , Fr . m . Tochter , Aschaffenburg ' Primavera

Rose
Hospiz 2. hl . Geist

Rheinischer Hof'
Gasthof Krug

Einhorn
Grüner Wald

Nikolässtr . 39
Hotel Vogel

Covdan
Wiesbadener Hof

Hotel Berg
Rose

Palast -Hotel
Wiesbadener Hof

Rose
Nassauer Hof

Einhorn
Goldenes Kreuz

Hotel Vogel
Münchener Hof

Quisisana-
Union

Rösslerstr . 7
Union

Zun : neuen Adler

Führ , Fr ., Friedrichsroda
Fulster , Hr ., Warnemünde
■Gerling , Fr ., Berlin
Glaser , Hr . in. Fr ., Frankfurt,
■Goldstein , Hr . Kfm ., Berlin
Gut t fehl . Hr . Kfm ., Berlin
Giesen , Hr . Kfm ., Krefeld

Christi . Hospiz II
Nassauer Hof

Sanatorium Dr . Luhowski
Hotel Berg

Wiesbadener Hof
Grüner Wald

Reiehspost
«G-rooe / Hr . Bürgermeister a . B ., Offenbaeb _ Hotel Berg

Hermann , Hr . Rechtsanwalt T>r .. Baden
Hess , Fr !.. Alsenborn
Hilgers , Fr . Dir ., Attenkirchen
Hiltassky , Fr ., Walburg
Hoehl Fr ., Geisenheim
Hlöpff, Hr . Zahnarzt , Landau
Hörle , Fr ., Waldernbach
Holtz , Hr . Kfm ., Köln
Jaueli , Fr ., Hamburg
Kahn ring . IIr . in . Fr ., Walschleben
Kaufmann , Hr . Kfm ., Leipzig Banat
Keil , Hr ., Köln,
Kiedkbuseh , Hr . Kfm ., Pforzheim
Kirsch , Hr . Kfm ., Mainz
Klaehr , Hr . Leutn,
Klaus , Hr . Fabrikbes . in . Fr ., Bingen
Klein , Hr , Reg .-Assessor , Merzig
von Klitzing , Hr . ObersHeutn,
Kochlieim , Fr ., Stettin
Ivoetter , Fr ., Bonn
Kreutzig , Hr .,
Krauthoff , Fr ., Stettin
Kretin , Hr . Kfm.  m . I-V..
Kronenberg , Hr . Fahr ., Ohligs
Kühn , Kr . Kfm, , Köln

■Baden Quisisana
Mainzer Hof

Hessischer Hof
Nassauer Hof

Rose
Reichspost

Augenheilanstalt
Hotel Viktoria
Hessischer Hof

Zum Kranz
.ovium Dr . Luhowski

Einhorn
Grüner Wald

Augenheilanstalt
Taunus -Hotel,

Hotel Berg
Rose

Quisisana,
Haus Winter

Christi . Hospiz II
Zum. neuen Adler

Nassauer Hof
Hotel . Berg

Taunus -Hotel
Quisisana

Jeder Fremde Liest das „Badeblatt “.

Grünig , Hr . Ing ., Darmstadt
Haase , Hr ., Bonn
Habmann . IIr ., Koblenz
Hamburger , Hr . Kfm ., Freiburg V
Hanow , Hr . Geh . Reg .-Rat , Danzig
Hartmamn , Hr . m . Fr ., Duisburg
Heil , Frl,,
Heinzer , Fr ., Marburg

'Hengsberger , Hr . Sta -dtrat , Frankfurt

Wiesbadener Ilof
Zur Sonne
Zur Sonne

Grüner Wald
Hotel E'pple

Wiesbadener Hof
Tausnusstr . 57

Wiesbadener Hof
Hotel Berg

Lamprecht , Fr . Fabrikbes , Sosnowiee
Lang , Hr . Kfm ., Hannover
Lauthenschläger , Hr . m. Fr , Bonn
Leber , IIr ., Dotzheim
Leiirian , Frl ., Miltenberg
Lenzberg , Fr . m . Begh , Düsseldorf
Lenz , Hr ., Berlin
Besser , Hr . Kfm ., Köln
Levaho , Fr ., Commern
Lowartz , Hr .,
Löwenberg , Hr . Kfm . in . Fr ., Mainz
Mahling . Hr . Kfm . in . Fr, , Steglitz l
Meier , Kind , Ilöfheim
Meisenburg , Hr . Fabrikbes ., Wernigerode

Schwarzer Bock
Gasthof Krug

Zum neuen Adler
Augenh eil anstatt

Taunusstr . 31
Rose

Zur neuen Post
Grüner Wald
Palast -Hotel

Rheinischer Hof
Palast -Hotel

Grüner Wald
Augenheilanstalt

Grüner Wald

Merkers , Frl ., Frankfurt
Mertz , Hr . Kfm . in . Fr ., Lübeck
Müller , IIr .,
Müuscb , I-Ii'., Mannheim
Muser , IIr . Dr . jur . m . Fr ., Bonn:
Noever , Hr . Kfm ., Hamburg:
Obermayer , IIr . Fahr ., Passau
Oechcl 'haeuser . Hr . Stabsarzt Dr .,
Peiffer , Hr . Kfm . m. Fr ., Bingen
Polchow , IIr . Leutn ., Mainz
.Proseh , Fr .. Düsseldorf
Rath , Fr,.
Rätlmiann , Fr , Nürnberg'
Ringelmann , Hr . Ivgl . Amtsanwalt , Mayen:
Ritter , Fr . Frankfurt
Roth . Hr . Kfm , Neunkirchen
Röttgen , Frl , Frankfurt
Ruffing , Fr , Eislehen

dl»'
Zum Jt».
Nas »allC et »'

Vf
Pension Am ?̂ V»ff

Hotel #
Wiesbadener J

Goldene»■>
Taunus 9-. \[

Wiesbaden ^ f
Wiesbadenern -,

Taunf 'ud

TaunU*
Giüne f

Schlocmer . Hr . Kfm , Duisburg ,
Schmidt , Hr , Frankfurt
Spier , Hr . Kfm . m . Fam , Frankfurt
Stainer , Hr . Kfm . 111. Fr , Helsingfors
Sturm , Hr . Kfm , Pforzheim
Supp , Fr , Liraburg
Thais , IIr , Gladenbach
Timme , Fr , Koblenz
Ulrich , Hr . Kfm , Berlin
Vara , Fr . Hptm , Altenkirchen
Vaudeneschen , Hr . Kfm , Aachen:
Viehmann , Hr , Hanau

m
zgf M

Villa V f

342,

Kl

V
in <

Son
Hoi

Süd
Feld

Ui

Aas

Sie i

tz, Äm Snt
^Lerei,ten für

Orkens« ! zum

Stz »N-isch

Äähen

Augenhe 1'. #’ .asenmm
„iaelrS.HessösC«

Tau#
, _ _ zuflStftiv

Vogel , IIr . Generalagent , Strassburg , Pension Am tl<7,
Wagner , Hr . Kfm , Wilrzburg
Weber , Fr , Hohenstein
Weher , Hr , Erlangen
Weil , Hr . Rechtsanwalt Dr , Strassburg
Weiss , Kind , Oberbrechen
Wcstplm 1, Frl,
Wieck , Fr . Rent , Kl .-Flottbeck.
Wien , Hr . Leutn,
Woeil , IIr . Stadtrat Dr , Frankfurt
Wollheimer , Hr,
Wüst , Frl , Pfullingen
Zahler , IIr . Leutn,
Zaun , Hr . Kfm . m . Kind , Gberlahnstein
Zimmerinann . Frl , Berlin

m

Christi,

Biewers ^

Wiesb « ,!1’
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Kaiser-ii.UolKsdanh für Heern.Flotte
Wetbnachtssabe 1917.

Weihnachtsmarkt
in der Wandelhalle , dem kleinen Konzertsaal und den

SConversationsräumen des Kurhauses

Sonntag,den9.Dezember, yz Uhr vor-bis9Dhr nachmittags
Hontag,den 10. ezember.'Ul Ihr vor-bis9Uhr nachmittags.

Verkaufsstände
Bücher , Bilder , Kunstgewerbe , Antiquitäten , Schreibwaren , Rauchmaterial,
Feldpostpakete , Haushaltungsgegenstände , Spielwaren und and . mehr.

Erfrischungen.
Ueberraschungen verschiedener Art

Nachmittags 15 Uhr: Tee -Konzert
Kasseneröffnung : Sonntag , den 9 . Dezember , vormittags >/ä 12 Uhr.

Montag , den IO. Dezember , vormittags 10 Uhr.
Eintrittspreis i . Mk . ( Für Kinder 50 Pfg

Die Eintrittskarte in l . - llk . gilt als Gutschein hei dem Einkauf eines Gegenstandes im
Werte von mindestens 5 Mark.

PELZE
NEUE MODELLE- EIGENER HERSTELLUNG

J. BAOiARAOi
HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

Wer Brotgetreide verfüttert , versündigt sich
am Vaterland und macht sich strafbar!

Jeder Fremde liest das „Badeblatt “.

Der Arbeitsausschuss.

BBBBBBBBBBIiSBB BBBBBBB  B

Wiesbaden
Das Heil- und Erholungsbad
Ruhemohnsih für Pensionierteu. Rentner. — Koch¬
salzthermen 65,7° C. UnvergleichlicheHeilerfolge
bei Gicht, Rheumatismus, Gelenkleiden, Knochen-
brüchen,Verlegungen, Cähmungen. rieuralgien,Ischias,
Krankheiten der fltmungs- u. Verdauungsorgane usro.
fllleHeiloerfahren. — Alle Rrten Bäder. Inhalatorium.

,€manatorium. Voller Kurbetrieb mährend des ganzen
Jahres. Prosp. frei. Städtisches Verkehrsbureau.
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Amtliche Veröffentlichungen.
Gamstaa , den 8. Dezember 1917.

Fleifchverteilung . .
Am Samstag dieser Woche gelangt m den Hiesigen

^Sereien für die ' bei ihnen zngelassenen Kunden
frifchgeschlachtetes Ziegenfleisch

^ «srei zum Verkauf . Preise:

Kgenfleisch einschließlich Knochenbeilage ^ .Soic das Pfd.
SW e * * ' ' ' ‘ - ’ * * ! ! LOOJCU .J?j ^ iesdeden. den' 7 ' Dezeniber 1917.

0.70 JL

Der Magistrat.

^ttbermtq der Krankcnbrotvcrsorgnnq.
S» Anschluß an die Bekanntmachung vom 1. Dezember

ird aebacken'

< ^ ^ ° .̂ ^ nmÄzugsmehb Als eure Wochen
tzs ° Sn ^ ° Laib Weißbrot mit ' je l ! bO Gramm TA . und
«ĥ ramrn Verkaufsgewicht, 21 Stunden nach dem Backen, ab

Jr «is für 1 Laib Brot 30
Arkaufsstelle: Aug. Minor , Bahnhofstr. 18
Der große Mangel an M!e»̂ ai,Ariio8m«l>l

»̂ "Ultmachung vom 1. Dezember genannt, verordnet werden
k,Rur  Beliefern «,, der bereits für weniger schwere
^Heiken auSqegebenen Kranken- (Weißbrot-̂ Marken wird

' ' - | . .
^wten ausgegebenen Kranren- tiyctfiDroi-j --- --
Zergehend Weizenbrot aus Ol prozenngem Weizenmehl ver-
^ »bt. welches ebenso wie vorgenanntes Weißbrot mit Hefe

?**t wird
ko ^ ochmmenae- 2 Laib Brot mik je 1130 Gramm Teig- und
*1 Gramni B êrkaussgewicht , 21 Stunden nach dem Backen.
Sste * fei 'ÄisifÄ * «eic fiir x uaio -orvc —

Heu: Stau Machen he»ner , Roderstr . 23.
Sr au Minor , Bahnhofstr . 18.
Frau Berger , Bärenstr
Frau Busch. Wellrchstr 29.
Frau Kosmehl . Drudenstr . 1.
Frau Rimmermann , Montzstr . 10.
Frau Seisseri , Luxemburgstr . 6.
Frau Daub , Wbrthstr . 16.
Frau Steeg , Rüdeshermer Slr . 25.
Frau Wallacher , Blücherstr . 23. , ,

Bäckereien werden besonders daraus ausmerk,am » ■
*i. daß «ein Brot verkauft werden darf , welches nicht

N8 Stunden all ist • . w  «

Einladung
zur Lösung von Neujahrswunsch-Ablösungskartcn.

Unter Bezugnahme auf die vorjährigen Bekanntmachungen.. -. _ et̂ titifrtia nt hrinnFtl.
beehren wir uns hiermit zur öffentlichen Kenntnis zu bringen,
daß auch in diesem Jahre für diejenigen Personen , welche vonnAiton cV/tfwÄ tfnlfmrtSrfm ft>in TTtnmtpn.ÜU0 UUUJ Ul UlCItm | UV - - --
Gratulationen zum neuen Jahre entbunden sem mochten,

Neujahrswunsch -Ablöjungskartea
seitens der Stadt ausgegeben werden . Wer,ein , soDe , Karte—v.m Ui!vk Anrtimrttttttttfrtseiiens oer wiuvi --- ---
erwirbt , von dem wird angenommen , daß er auf diese Weise seine
Glückwünsche darbringt , und ebenso seinerseits auf Besuche oder
Kartenzusendungen verzichtet . , ,

Die Karten können bei der städtischen Armenverwaltung,
Marktstraße 1, Zimmer Nr . 22 , sowie bei den Herren:

Kaufmann E . Mertz . Wiihelmstraße 20, Kaufmann E.
Naschold lDrogerie Möbuss , Taunnsstraße 25, Kaufmann
Roth , Wilhelmstraße 60 und Kaufmann E . Maeckel, Lang-

gasse 21 ,
gegen Entrichtung von mindestens 2 JL  für das Stück in Empfang
genommen werden.

Der Erlös wird auch dieses Jahr vollständig zu wohltätige
bung finden und dürfen wir deshalb wohl dZwecken Verwendung jinven u„ v mijm m . ™

poffniinq aussprechen , daß die Beteiligung eine rege sem wird.
Schließlich wird noch bemerkt , daß die Veröffentlichung der

Namen sHauptverzeichniss am 31 . Dezember ds . Js . erfolgt.
Wiesbaden,  den 1. Dezember 1917.

Der Magistrat , Armeaverwaltaug.
Borg mann . 758

Achtung Scharfschießen.
Am 7.. 10.. 11., 12., 18., 19. (auch nachts), 20 . und 28. De¬

zember 1917 findet von vormittags 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr
,m „ Raben,rund " Ccharfschießen statt.

tstenz 04  stunden all ist . • w
^ .« ur Zwieback ergeht in den nächsten Tagen besonder« Be

2 ?chung. ^ " L
leSb,de«. den 6. Dezember 191" Der Magistrat.

Es wird gesperrt . ,
.Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und Straßen^
das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich König - Weg . Jdsteinerstraße , Trompeterstratze,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesfelbachtal), Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße , Teufelsgrabenweg

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgefpcrrte » Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für den Verkehr sreigegeben. JagdschloßGefahrenbereich und find für den Verkehr sreigegeben.
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
denen nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten.

Wiesbaden , den 28 . November 1917.
«arniftnkommand,.

Laden Vermietung.
In den Kolonnaden sollen von sofort oder später bis mm

81. März 1919 folgende Läden anderweitig vermietet werden und
zwar : ^ „ _ ■

,a ) in der neuen Kolonnade:
Bogen Nr . 18 mit 1 darüber liegenden Raum (Eckladcn nach dem

KnrhauS-
b ) in der allen Kolonnade:

Bogen Nr . 16 - 19  mit 2 darüber liegenden Räumen.
. „ 20—21 „ 1 . Raum.

Die beiden letzten Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote find an die Unterzeichnete Verwaltung

rinzureichen. „ ,
Die Bedingungen de« Mietvertrages können auf unserem

Aechnungsbüro eingesehen werden.
Wiesbaden , den 28 . November 1917 . 748

Städtische Kurverwaltung.

Bekanntmachung.
1. Donnerstag , den 13. Dezember ds . Js . ^ ormillags ^ S Uhr

'sollen die "Plätze auf dem sogenannten Deru 'schen Gelände,
dem Luxemburgplatze und in der Ourrftraße zum

2.

»ent * ufttmuuiäf ‘“9^ **»v .» »v. ——- 1-—u- u ;
kan Christbäumen in der Zeit vom 18. bis einschließlich
21. Dezember ds . Js . durch Auslosung im Akziseamts-
gebäude Neugasse 8 vergeben und im unmittelbaren An-
Flusse daran angewiesen werden.
Montag den 10. Dezember ds . Js . nachmittags ^ 4 Uhr
sollen die Plätze auf dem Faulbrunneuplatz »um Verlause
von Spiel - und Backwaren in der Zert vom 10. biS ein-
schließlich 24. Dezember ds. Js . Ergeben werden.
Die für die Benutzung zu entrichtende Gebühr rst vom

Magistrat für die oben angegebene Dauer festgesetzt zu
1. für jeden Quadratmeter oder Bruchteile eines solchen auf

Pfg-
2.

pro Tag ; zu
für jeden Quadratmeter oder Bruchteile eines solchen auf
4 Pfg . pro Tag.
Die sich hiernach berechnenden Beträge sind vor der Platz

anweisung an der Hebestelle gegen Quittung zu entrichten.
su 2. werden nur
)ie Tiefe der zur

zu 1. auf dem Deru 'schen _
auf dem Luxemburgplatz 4 m
und in der Querstraße 3 m.

ES werden nur Plätze von höchstens 6 m FrontauSdehnung
angewiesen.

Wiesbaden , den 23. November 1917^
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Bekanntmachuna.
Laut Magistratsbeschluß soll die Straße

„Am Paulmenschlößchen"
umgetauft werden und den Namen

„Prinzessin Elisabeth -Straße"
erhalten.

Dieser Beschluß wird endgültig , wenn nicht binnen 1t Tagen
von den Beteiligten Einwand erhoben wird.

Wiesbaden , den t . Dezember 1917.
Städtisches Straßeubauamt.

Bekanntmachung
betr . Berubreichung warmen Frühstücks an arme Schulkinder.

Die hier im Winter eingeführte Verabreichung warmen Früh¬
stücks an arme Schulkinder erfreute sich seither der Zustimmung
und werktätigen Unterstützung weiter Kreise der hiesigen Bürger¬
schaft. Wir hoffen daher , daß sie UNS auch in diesem Winter die
Mittel zufließen läßt , um den armen Schulkindern , die zu Hause
kein ausreichendes Frühstück erhalten , in der Schule einen Teller
Suppe und Brot geben lasten zu können. Im vergangenen
Winter konnten durchschnittlich 2231 von den Herren Rektoren
ausgesuchte Kinder während der kältesten Zeit gespeist werden. Die
Zahl der ausgegebenen Portionen betrug 153376 oder durchschnitt-
täglich 1992 Portionen.

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe den armen
Kindern schmeckt, und von den Aerzten und Lehrern gehört hat,
welch' günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird , ist ge¬
wiß gerne bereit , ein kleines Opfer für den guten Zweck zu bringen.

Gaben , deren Empfang öffentlich bekanntgegeben wird , nehmen
entgegen die Mitglieder der Armendeputation und zwar die Herren:

Stadtrat Rentner Kraft , Biebricher Straße 33 ; Stadtverordneter
Eul, Zigarrenhandlung, Bleichstraße9 ; Stadtverordneter Sanitäts¬
rat Dr . Proebsting , Rößlerstraße 3 ; Stadtverordneter Bauunter¬
nehmer Ochs, Kaiser Friedrich -Ring 74, Erdgeschoß; Stadtverordneter
Rechnungsrat Pusch, Seerobenstr . 33 ; Bezirksvorsteher Rentner Zingel.
Jahnstraße 6 1 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Lehrer Henrich,
Erbacherstratze 6 ; Bezirksvorsteher Privatier Karl Uhrig , Mbrecht-
straße 31 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Schlossermeister Karl
Philippi , Hellmundstraße 37 ; Bezirksvorsteher Rentner Kadesch,
Querfeldstraße 3 ; Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich Hartmann,
Dreiweidenstraße 7 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner , Wellritz¬
straße 6 ; Bezirksvorsteher -Stellvertreter Lehrer a. D . Kuphaldt,
Lothringerstraße 3411 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Strikter , Kirch-
gaffe 74 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Rentner Reichard , Müller-
straße 4 ; Bezirksvorsteher Jean Bernhard , Hirschgraben 6;
Bezirksvorsteher -Stellvertreter Hotelbesitzer Georg Hahn , Kl . Burg¬
straße 6 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Reitz, Marktstraße 22, sowie
das städtische Armenbureau , Marktstraße 1, Zimmer Nr . 22

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigsl
bereit erklärt:

der Verlag des „Wiesb . Tagblatts ", Tagblatthaus , Schalter¬
halle ; Herr Hoflieferant August Engel , Hauptgeschäft Taunus-
straße 12/14 , Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2/ N-ugasse 2, und
Rheinstratze 123 s ; Herr Hoflieferant Emil Hees, Große Bnrgstr . 16;
Herr Hoflieferant Karl Koch, Papierlager , Ecke Michelsbcrg und
Kirchgasse. 643

Wiesbaden, den 26. Oktober 1917.
' Namens der städtischen Armen-Deputation.

Borgmann,  Beigeordneter.

Kohlen für verschämte Arme.
Durch die Mildtätigkeit der Wiesbadener Einwohnerschaft war

die städtische Armenverwaltung im verflossenenWinter in der Lage,
46325 Kilogr . Kohlen an verschämte Arme , die durch Arbeits¬
losigkeit oder aus sonstigen Gründen sich in Not befanden, öffent¬
liche Armenunterstützung aber nicht in Anspruch nehmen wollten,
abzugeben. In diesem Winter treten die Ansprüche infolge des
Krieges , der anhaltenden Teuerungsverhältnisse und der zu erwar¬
tenden Arbeitslosigkeit besonders häufig an uns heran . Wir sind
aber nur dann in ' der Lage, dem vorhandenen Bedürfnis Rechnung
zu tragen , wenn uns für den genannten Zweck ausreichende Mittel
zur Verfügung gestellt werden.

Wir ertauben uns daher, an die hiesige Einwohnerschaft die
ergebenste Bitte zu richten, uns durch Zuwendung von Geschenken
in die Lage zu versetzen, den verschämten Armen die äußerst zweck¬
mäßige Unterstützung an Köhlen zu gewähren.

Gaben , deren Empfang öffentlich bekanntgegeben wird , nehmen
entgegen die Mitglieder der Armendeputatiou , und zwar die Herren:

Stadtrat Rentner Kraft , Biebricher Straße 33 ; Stadtverordneter
Eul , Zigarrenhandlung,Bleichstraße 9 ; Stadtverordneter Sanitätsrat
Tr . Proebsting , Rößlerstraße 3 ; Stadtverordneter Bauunternehmer
Ochs, Kaiser Friedrich -Ring 74, Erdgeschoß; Stadtverordnet . Rechn.-
Rat Franz Rud . Pusch, Seerobenstr . 33 ; Bezirksvorsteher Rentner
Zingel , Jahnstraße 6 I ; Bezirksvorsteher -Stellvertrcter Henrich, Er¬
bacher Straße 6 ; Bezirksvorsteher Privatier Karl Uhrig , Albrecht-
straße 31 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Schlossermeister Karl
Philippi , Hellmundstr . 37 ; Bezirksvorsteher Rentner Kadesch, Ouer-
seldstraße 3 ; Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich Hartmann , Drei-
weidenstraße 7 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner , Emserstr . 8;
Bezirksvorsteher - Stellvertreter Lehrer a D . Kuphaldt , Lothringer-
straße 34 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Stritter , Kirchgasse 74;
Bezirksvorsteher - Stellvertreter Rentner Reichard , Müllerstraße 4;
Bezirksvorsteher Jean Bernhardt , Hirschgraben 6 ; Bezirks¬
borsteher Hotelbesitzer Georg Hahn , Kl . Burgstraße 6 ; Bezirks-
Vorsteher Kaufmann Reitz, Marktstraße 22 , sowie das städtische
Armenbureau , Marktstraße I , Zimmer Nr . 22.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigst
bereit erklärt:

Herr Hoflieferant August Engel , Hauptgeschäft Tannus-
strahe 12/14 , Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2, Neugasse 2 und
Rheinstraße 123 e ; Herr Hoflieferant Emil Hees, Große Burg¬
straße 16 ; Herr Hoflieferant Karl Koch, Papierlager , Ecke Michels¬
berg und Kirchgasse.

Wiesbaden, den 26. Oktober 1917. 642
Namens der städtischen Armen-Deputation.

Borgmann,  Beigeordneter.

Nassauische Landesbibliothek.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher , die vom
10. Dezember an im Lesezimmer ausgestellt »ind und dort
Torausbesteilt werden können . Die mit einem * versehenen
Schriften sind der Landesbibliothek vom Naesauischeri Alter¬

tumsverein tiberwiesen.

Die Gartenlaube.  Jahrg . 1858—1861. Leipzig o. J.
Deutsche Rundschau.  Jahrg . 1916/17. Band 1.

Berlin 1916.
Süddeutsche Monatshefte.  Band 13. TV 1.

München 1915.
J o d l , F., Vom Lebenswege. Bd. 1, 2. Stuttgart 1916.
österreichische Rundschau.  Bd . 42—44. Wien

1915.
Z ahn,  J ., Die Melodien d. deutschen evangelischen Kirchen¬

lieder . Bd. 4—6. Gütersloh 1893.
Schriften des Vereins für Reformation « -

geschichte.  Jahrg . 32. Leipzig 1915,
^Müller u . Parisius,  Die Abschiede der ersten General-

Kirchen -Visitation in der Altmark 1540—1542. Magdeburg
1889—1898.

Deutscher Un i v e r s i 18. t« ka le»  d er . Winter¬
semester 1917/18. Leipzig o. J.

Gut,  A ., Leitfaden f. d . Freibandzeichenunterrieht an Volks-
u . höheren Schulen A . 3. Wiesbaden 1900.

He inen,  A ., Jugendpflege als organisches Glied der Volks¬
pflege . M.-Gladbach 1917.

Rein,  W ., Zur Umgestaltung unseres Bildungswesens . Jena
1917. Gesch . v . Herrn Prof . Dr . liesegang.

Quellenstudien zur holländischen Kunst¬
geschichte.  Bd . 7. Haag 1917.

Christliches Kunstblatt.  Jahrg . 49—51. Stutt¬
gart 1907 ff. Gesch . v. d . Evang . Kirchengemeinde Wies¬
baden.

Innen - Dek oratio  n . Bd . 23. Darmstadt 1912.
Wasserab,  K ., Soziale Politik im Deutschen Reich.

Stuttgart 1889.
S c hiw a r z , O., Formelle Finanzverwaltung in Preussen u.

im Reich . Berlin 1907.
Spann,  O ., Die Haupttheorien der Volkswirtschaftslehre.

A . 2. Leipzig 1916. Gesch . v. Herrn Prof . Dr . Liesegang.
Mündel,  K . J ., Deutschland auf dem Wege zur Demokratie ?

Bonn 1917.
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Gestorben . „
Am 30. November . Helmut Tapvernmnu , II.
Am 1. Dezeniber . • Ehefr . Johanna Briickmann , tF ’-Jg & g

i«’ I . Privannann Aeopol'd Schneider, . 7/.  I . 4
Pfeffer , geb. Lerch, 51 I . Katharina Perabo , geb. J
- Anl 2: Dezember . Buchbinder Sigbert UrmetzeD

weisender Otto Kriill , 54 I . „
Am 3. Dezeinber . Wwe . Katharina Görlach , S«®-.. utfC

wgel, 68. I . Schuhmacher Ludwig Roller , :85 I . Hausi, ^ /
Juliane Lotz, 74 I . Lehrerin Maria

Wiesbadener Nachrichten.
reüFleischverteilung . An die Metzger wird von «

vielfach das Verlangen gestellt, ihnen mehr Fleisch
folgen , als ihnen nach ihren Karten zusteht. Um diesen
größeren Nachdruck zu verleihen , wird sogar häufig -

™ ' ‘ >h>.Meldung auf einen anderen Metzger gedroh i«
Fleischamt mitteilt , ist es den Metzgern ganz unmöglichr ^ ^
Wünschen ẑu entsprechen^ da durch ein ^ scharfes

r
daher gebeten , derartige ^Jordermm ^

Wun ]aien zu engprecyeu , oa ourm n « o.j
verfahren dafür gesorgt ist , daß die Metzger nicht
haben , als st« gerade zur Versorgung ihrer Kunden
Das Publikum wird ougrr ijwuw,
unterlassen , die von den Metzgern mit dem besten
erfüllt werden können und ihnen das gegenwärtig ok ,
leichte Verkaufsgeschäft nur unnötig erschweren.
ist ferner durch das Fleischamt untersagt worden,
am Tage vor dem amtlich festgesetzten Verkauf an ^ *T,

' ' . ^ ' nschkarten, die nicht den 5̂ i;l‘,abzugeben . Auch dürfen Fleis
">abers tragen , von d
mmen werden / Die sti

gewiesen, zuwiderhandelnde Käufer aus den Läden
und diejenigen Metzger , welche sich nicht nach den F

aozugeven . juuuj  vuijeu « ... - « g» ■«
Karteninhabers tragen , von den Metzgern auf keinen p
gegengenommen werden . Die ftädt . Kontrollbeamten

stimmungen richten , dem Fleischamt zwecks Verhängunz
nungsstrafen zu melden . .

Markenfreies Fleisch. Dem städt . Fleischamt ist Put
eine größere Anzahl fleischiger Schlachtziege  jij >
aufzukaufen . Das Fleisch wird am Samstag dieser
hiesigen Metzgereien markenfrei verkauft . Unserer p
schuft ist dadurch Gelegenheit geboten , den Speise *»' ' >
kommenden Woche etwas zu bereichern.

Sa8 w
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